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Protokoll FSR Geschichte – 20.05.2014 

Anwesende Mitglieder: Nik, Lisa, Simon, Marlene, Matthias, Alicia, Laura, Jochen, 

Pia, Jonas, Felicitas, Patrick, Chris, Debbie, Christina, 2 Gäste bis 12:45 Uhr 

Protokollantin: Christina 

Tops: 

1. Begrüßung 

2. Feststellung der Tagesordnung 

3. Protokoll 

4. Berichte 

5. Entwicklung des Instituts 

6. Institutsgrillen 

7. Nachwuchskolloquium 

8. Beschlüsse 

9. Verschiedenes 

10. Termine 

Zu 1. Begrüßung 

Chris eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Zu 2. Feststellung der Tagesordnung 

Die vorgestellte Tagesordnung wird angenommen. 

Zu 3. Protokoll 

Das Protokoll der Sitzung vom 13.05.2014 wird mit zwei Enthaltungen angenommen. 

Zu 4. Berichte 

AG 50-Jahr-Feier RUB  

Pia berichtet vom Treffen der AG zum 50-jährigen Jubiläum der RUB im nächsten Jahr in der 

neben Simon und ihr auch Herr Urbach, Frau Berlin, Frau Parr und Frau Kühnemann sind. 

Geplant ist eine Sperrung der Universitätsstraße von der Stadt bis zur Uni. Die sogenannte 

„Blaupause“ soll am 06. Juni 2015 um 11 Uhr beginnen, die Sperrung jedoch bereits um 2 

Uhr nachts. An besagtem Tag werden keine U-Bahnen fahren, sondern nur Shuttlebusse. 
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Auch ein Erreichen der Stände mit dem Auto wird daher nicht möglich sein. Eine Spur der 

Straße wird mit den Ständen gestaltet werden, die andere Spur wird als Mobilitätsspur dienen. 

Unser Institut hat insgesamt 12 Stände gebucht, von denen uns drei zur Verfügung stehen 

werden. Die anderen verteilen sich auf die Lehrstühle Plaggenborg, Wala, Ziegler, Brauch 

und Lemmes sowie das Dekanat und die Bereichssekretariate. Die Tische werden mit dem 

RUB-Logo markiert und durch zusätzliche Pavillons gekennzeichnet werden. Matze macht 

den Vorschlag, dass wir unsere Tische dann auch mit dem neuen Logo des Historischen Insti-

tuts kennzeichnen könnten und auf jeden Fall unser Banner verwenden sollten. Pia fährt fort, 

dass es sich innerhalb der AG im Moment etwas schwierig gestaltet, eine Balance zwischen 

einem eventartigen Charakter der Veranstaltung und einer Betonung der historischen For-

schung zu finden. Die AG freut sich darüber hinaus über jeden Vorschlag unsererseits.  

FSVK 

Marlene berichtet von der FSVK-Sitzung vom 19.05.2014.  

 Es gibt neue Brandschutzbestimmungen, welche besagen, dass sich im KulturCafé 

gleichzeitig nur noch 99 Personen aufhalten dürfen. Das bedeutet, dass dort keine 

Unipartys mehr stattfinden können. 

Es entwickelt sich eine Diskussion über mögliche neue Orte für unsere Hutparty. Vor allem 

wäre es für uns wichtig, eine Location zu finden, an der wir auch weiterhin unsere Cocktails 

verkaufen können, da diese Einnahmen zur Finanzierung der Härtefälle der IPS-Exkursionen 

genutzt werden sollen. Jonas weist darauf hin, dass sich andere Fachschaften mit dem glei-

chen Problem konfrontiert sehen und regt eine Kontaktaufnahme an. Matze schlägt zudem 

eine Partykooperation verschiedener Fachschaftsräte an, beispielsweise in den Hallen der 

Matrix. Nik wiederum betont, dass es einen Ort an der Uni geben sollte, an dem Partys veran-

staltet werden können, und er kritisiert die mangelnde Zentralität anderer möglicher Orte.  

Die AG Netzwerk, bestehend aus Pia, Lisa, Debbie und Christoph, wird sich um die Kontakt-

aufnahme mit anderen Fachschaftsräten kümmern. Aynur und Debbie als Organisatorinnen 

der Hutparty werden sich zudem nach anderen möglichen Locations umsehen.   

Marlene fährt fort mit dem Bericht der FSVK: 

 Die Abstimmung über die Sachmittel hat ergeben, dass von nun an Büromaterial ab 

einem Gesamtbestellwert von 10€ bestellt werden kann.  
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 Als Organisationsbeauftragte für die Senatswahl wurden Mike und Viktoria benannt. 

 Die „Liste der Möglichkeiten“ wird neu bei der Senatswahl antreten. 

 Für die dritte FSVK-Sprecherstelle fehlt noch das Rechtsgutachten des AStAs. Des-

halb konnte hier noch keine Entscheidung getroffen werden. 

 Am 25. Juni sollen überregionale Demonstrationen im Rahmen eines deutschlandwei-

ten Bildungsstreiks organisiert werden. Über eine Teilnahme daran wird im Drei-

Wochen-Verfahren entschieden werden. 

 Auf Marlenes Einwand, dass es den Drei-Wochen-Verfahren teilweise an Transparenz 

mangle und auch die Protokolle häufig erst sehr verspätet rumgeschickt würden, wur-

de nicht wirklich reagiert. Vielmehr wurde auf die angeblich schnelle Arbeitsweise der 

FSVK verwiesen.  

Klausurtagung 

Jochen bedankt sich auch im Namen von Marc für die konstruktive Klausurtagung. Chris be-

dankt sich daraufhin im Namen aller teilnehmenden Mitglieder bei Jochen und Marc für die 

gelungene Organisation. Jochen berichtet, dass die AG Leitfaden und die AG Netzwerk für 

die Zusammenarbeit mit anderen Fachschaften neu gegründet wurden. Zudem wurde ent-

schieden, dass die Sitzungen von jetzt an mit einem offenen Ende stattfinden werden. Zudem 

wird von nun an während den Sitzung mit einer quotieren Redeliste gearbeitet. Jochen wird 

noch ein detailliertes Protokoll der Klausurtagung erstellen. 

Alicia ergänzt, dass es außerdem bei akutem Bedarf außerplanmäßige Treffen geben wird und 

dass einmal im Monat an wechselnden Wochentagen ein Stammtisch stattfinden soll. Dieser 

wird von der AG Atmosphäre organisiert. 

Strukturkommission 

Alicia berichtet aus der Strukturkommission, die letzte Woche Mittwoch getagt hat. Es wurde 

vor allem über den Hochentwicklungsplan gesprochen und in der Mehrheit die Auffassung 

vertreten, dass wir alle Forderungen größtenteils erfüllen. Es soll jedoch eine Art Oberthema 

für alle Epochen und Arbeitsfelder gefunden werden. Zudem findet am 21.05.2014 ein erneu-

tes Treffen der Kommission statt. 
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Historicum 

Debbie berichtet aus der Sitzung des Historicums vom 14.05.2014. 

Protokoll 173. Sitzung des Vorstands des Historischen Instituts 

 

1. Feststellung der Tagesordnung 

2. Genehmigung des Protokolls der 172. Sitzung 

3. Berichte 

- Maier: Schreiben an Prorektorin Wilkens über Probleme im Beriech Mittelalter zur 

Sicherstellung der Lehre und Flugblatt des FSR 

- Jubiläums-AG: 

o Vortragsreihe: 50 Jahre – 50 Vorträge, soll ab Januar 2014 im Bluesquare 

starten, wöchentlich angedacht und frei zugänglich – ohne Eintritt, pro Fak. 

1-3 Vorträge 

o Alumnittreffen vom 4.-5.6.2015 in der Mensa, am 6.6 zentraler Festakt mit 

Gauck als Festredner im Audimax 

o Blaupause: 15 Tische reserviert für das Institut, da die Tische in 12er Blö-

cken stehen, stehen drei woanders, bis zum 01.07. können weitere Tische 

nachgebucht werden 

o Publikationsprojekt: „Das Blaue Wunder: Bochums Vergangenheit und 

Zukunft“ im Juni 2015 = Bildband zur RUB und zur Regionalgeschichte 

o Woche der Partnerunis, die eingeladen werden 

o Neues Jubiläumslogo wird am 02.06. in Pressekonferenz vorgestellt und 

dann ab Januar 2015 verwendet 

- Ziegler: Hochschullehrerkonferenz vor zwei Wochen mit Verabschiedung für 

Fakrat und Senatswahl 

4. Lehrangebot 

- GL berichtet über die Vertretung der Professuren, deren finanzielle Unterstützung 

von Lehraufträgen durch das Dekanat noch verhandelt werden müssen, der Antrag 

ist noch nicht gestellt und wird am 04.06. besprochen 

a) Lehrangebot BA/MA 

o Für Modul 2 sollten mehr Übungen zur VL angeboten werden 

o IPS „Revolutionen und Revolten“ neuer Lehrauftrag MA für von der Höh 

notwendig 

o Viele NNs wegen noch zu besetzenden Stellen 

o Modul 4: Übung zu speziellen Methoden und Theorien: Ziegler auf der Su-

che nach weiteren Partnern (auch für die praktischen Übungen) 

o Übung für Fortgeschrittene: 19. Jh. Neue Veranstaltungen 

o Frühe Neuzeit braucht mehr Angebote 

o Übung von Cuffel wird in unserem Vorlesungsverzeichnis als Oberseminar 

angeboten 

b) Lehraufträge 

o Noch mehr Lehraufträge für Modul 4 benötigt 

o Ebenso fehlt noch ein unbesoldeter Lehrauftrag für eine Doktorandin, die 

mit Koller ein Seminar+Exkursion anbieten wird 

c) Lehrangebot Optionalbereich 

d) Öffnung von Lehrveranstaltungen 

o Lehrangebot von Frau Berlin steht nicht mehr zur Verfügung 

o ECUE: OS von Goschler nicht benötigt 
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o Zusätzlich: HS von Dabag für Religionswissenschaften und HS von 

Lemmes für  Gender Studies  

5. Strukturüberlegungen (Zielvereinbarungen für Diskussion mit Rektorat) 

1. Übergeordnete Daten der RUB 

2. Benchmarks der Fakultät / wissenschaftliche Disziplinen 

o Absolventen, Drittmitteleinnahmen, A und B Varianten 

3. Ziele der Fakultät / wissenschaftliche Disziplin(en) 

4. Beiträge der Fakultät / wissenschaftlichen Disziplin(en) zur Weiterentwicklung 

von Lehre und Studium 

o konzeptionellen Vorbereitung der Einführung eines Abschlusses „Bachelor 

with honours“ nicht als Vorbereitung für einen Intensive Master diskutiert, 

sondern eher mit dem Modell vermengt, eigentlich sollte der BwH über 30 

CP mehr eine zusätzliche Qualifikation darstellen 

o es wurde nur über eine Verkürzung der Studiengänge und eine damit ein-

hergehende Änderung der Studienordnung diskutiert 

o Internationalisierung der Studiengänge: 

 Bochum-Tours (schlüssig???) 

 Modern European History 

 Public History 

5. Beiträge der Fakultät / wissenschaftlichen Disziplin(en) zur Förderung von Selbst-

ständigkeit jüngerer Wissenschaftler/innen 

o Zerredung eines Mentorenprogramms für Doktoranden und Post-

Doktoranden 

6. Beiträge der Fakultät / wissenschaftlichen Disziplin(en) zum Ausbau des internati-

onalen Forschungscampus 

 Wird alles morgen auf der Strukturkommission diskutiert 

6. LOMV bei Professuren, die vertreten werden 

- 9000€ als maximale Grenze für nicht vertretene Professuren (von Rüther erstmals 

im Februar als Vorschlag eingebracht, seit zwei Historicumssitzungen diskutiert) 

- Hitzige Diskussion zwischen Ziegler und Kwiatkowski dazu 

7. Kustodenstelle 

- Antrag auf Freigabe: 0,5 Stelle mit 2 Stunden Lehrauftrag 

 

 

Zu 5. Entwicklung des Instituts 

 

Jonas und Jochen erzählen, dass auf der Klausurtagung noch einmal eine chronologische Auf-

arbeitung der Vorkommnisse rund um das Institut stattgefunden hat. Zudem teilt Chris mit, 

dass aufgrund unserer „Drohung“ eine Kontaktaufnahme mit dem Rektorat zu ersuchen, so-

wohl ein Gespräch mit Frau Berlin als auch mit Herrn Koller stattgefunden habe. Zudem ha-

ben wir erfahren, dass mit den Ergebnissen einer externen Evaluation nicht vor Mitte 2015 zu 

rechnen sei. Unser nächster Schritt wird nun sein, eine kritische Tischvorlage in die Struktur-

kommission einzubringen. Diese wird im Anschluss von Chris verlesen und diskutiert. Nik 

bittet darum, dass das veränderte Schreiben noch einmal über den Verteiler geschickt wird. 
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Chris stellt den Antrag, die Tischvorlage für die Strukturkommission vorbehaltlich der be-

sprochenen inhaltlichen und redaktionellen Änderungen zu beschließen. Der Antrag wird mit 

einer Enthaltung angenommen. 

 

Nik stellt den Antrag, dass sollte der Geschäftsführende Leiter als Evaluationsbeauftragter 

vorgeschlagen werden, wir diesem Antrag zustimmen. Der Antrag wird einstimmig ange-

nommen.  

 

Zu 6. Institutsgrillen 

Das Institutsgrillen findet am 04.06.2014 statt. Der Antrag zur Bewilligung des Grillens vor 

HGA ist noch nicht genehmigt worden. Nik wird hier noch einmal nachhaken. Nik wird zu-

dem in Kürze einen Schichtplan erstellen. Wie im letzten Jahr wird alles eingekauft werden, 

freiwillige Spenden sind allerdings gerne gesehen. Frau Klein wird das gesamte Institut einla-

den, zudem die Fachschaften Kunstgeschichte, Archäologie und MARS. Geworben wird 

durch Plakate (50xA3) und auf Facebook. Simon wird sich um die Plakate kümmern und sich 

an dem Design vom letzten Jahr orientieren. Chris‘ Vorschlag in diesem Jahr schon um 18 

Uhr zu beginnen findet Zustimmung.  

Nik beantragt für die Durchführung des Institutsgrillens ein Budget von 500€. Der Antrag 

wird einstimmig angenommen.  

Zu 7. Nachwuchskolloquium 

Am Freitag findet der Einkauf für das Nachwuchskolloquium statt. Lisa wird ein Auto zur 

Verfügung stellen, als möglicher Ersatz würde Matze einspringen. Die Mitglieder der AG 

treffen sich am Samstag um 9:30 Uhr, der offizielle Beginn ist um 10:30 Uhr. Mithelfer und 

Gäste sind gerne gesehen.  

Zu 8. Beschlüsse 

SS2014-22 Der FSR beschließt mit einer Enthaltung und unter Vorbehalt der redaktionel-

  len und inhaltlichen Änderungen die Tischvorlage für die Strukturkommission. 

SS2014-23 Der FSR beschließt einstimmig einen möglichen Antrag, den Geschäftsführen-

  den Leiter zum Evaluationsbeauftragten zu machen, zu unterstützen. 
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SS2014-24 Der FSR beschließt einstimmig ein Budget von 500€ für die Durchführung des 

  Institutsgrillens. 

Zu 9. Verschiedenes 

Jonas erzählt, dass während der Klausurtagung eine Decke im Wert von 70€ beschädigt wur-

de. Die Kosten müssen von uns übernommen werden. Die Jugendherberge wird eine Rech-

nung an den FR senden. Jonas schlägt vor, dass alle an dem Vorfall Beteiligten die Kosten 

zusammen begleichen und sich deshalb an Pia und Lisa wenden.  

Debbie schlägt vor, dass man gemeinsam zum Unifest am 18.06.2014 gehen könnte und das 

Feuerwerk gemeinsam aus unserem Raum angucken könnte. 

Jochen regt an, T-Shirts für die Mitglieder des Fachschaftsrat zu drucken, welches man bei 

Veranstaltungen tragen könnte. Die Idee wird positiv aufgenommen, verschiedene Mitglieder 

erbitten sich jedoch etwas Bedenkzeit und insbesondere Matze und Nik weisen darauf hin, 

dass wir durch die Fluktuation an Mitgliedern häufig neue T-Shirts drucken müssten und dass 

solche T-Shirts häufig „im Schrank verschwinden“ würden.  

Zu 10. Termine 

21.05.2014 – Strukturkommission (8:30 Uhr) 

24.05.2014 – Nachwuchskolloquium (ab 10:30 Uhr) 

27.05.2014 – Sitzung (12 Uhr) 

Putzdienst in der nächsten Woche (26.05.-30.05.2014) haben Richard, Aynur und Heidi. 

 


